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Lesen und aufbewahren

O
Av—ﬂ Diese Anleitung vor Montage und Betrieb
sorgfaltig durchlesen. Nach der Montage die Anlei-
tung an den Betreiber weitergeben. Diese Anleitung
finden Sie auch unter www.docuthek.com.
Zeichenerkldrung
e, 1,2,3.. =Arbeitsschritt
> = Hinweis
Haftung
Fur Schaden aufgrundNichtbeachtung der Anlei-
tung und nicht BestimmungsgemaBer Verwendung
Ubernehmen wik keine'Haftung.
Sicherhgitshinweise
Sigherheitsrelevante Informationén sinchin der Anlei-
tung wie folgt gekennzeichnets

HR

stist auf Iebensgefé@'Situationen hin.
'\ warNURG ¢
Weist auv ebens- oder Verletzungsge-

fahr hin. § )

-

ICHT

M uf mdgliche Sachschéden hin.

Alle Arbeiten dirfen nur von einer qualifizierten Gas-
Fachkraft ausgeflhrt werden. Elektroarbeiten nur von
einer qualifizierten Elektro-Fachkraft.

Umbau, Ersatzteile
Jegliche technische Veranderung ist untersagt. Nur
Original-Ersatzteile verwenden.

Transport

Bei Erhalt des Produktes den Lieferumfang prtifen
(siehe Teilebezeichnungen). Transportschaden sofort
melden.

Lagerung
Das Produkt trocken lagern. Umgebungstemperatur:
siehe Technische Daten.



Verwendung priifen

Uvs 10

@ UV-Sonde zur Flammenulberwachung von Gas-
brennern nur in Verbindung mit Elster Kromschrdder
Gasfeuerungsautomaten IFS, IFD, PFS oder PFD,
Flammenwéchtern IFW oder PFF oder Brennersteu-
erungen BCU oder PFU.

Die Funktion ist nur innerhalb der angegebenen
Grenzen gewahrleistet—siehe auch Technische Da-
ten. Jegliche anderweitige Verwendung gilt als nicht
bestimmungsgemas.

Typenschliissel

Code Beschreibung
uvs UV-Sonde
10 Baureihe 10
D Warmeschutz aus Quarzglas
L Warmeschutz aus Quarzglas in
Linsenform
0 Rp 1/2 Innengewinde
1 Rp 1/2 Innengewinde und
KUhlluftanschluss
2 1/2 NPT Innengewinde:
3 1/2 NPT Innengewinde ynd
Kuhlluftanschluss

4 UVS 1 Adapter (28 mm (1,1”,

elektrisc ch

G1 M20: bung
P2 Stecker 4palig, ckdose

Teilebezeichnungen

UVS 10..G1

Gehause
Verschraubung
UV-Réhre

Adapter mit Quarzglas
Stecker

Steckdose
Befestigungsschraube
Dichtung

i
2
3]
4]
5)
6}
8}
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! VORSICHT
Damit die UVS bei der Montage keinen Schaden
nimmt, Folgendes beachten:

UV-Sonde nur in Verbindung mit Elster Krom-
schroder Gasfeuerungsautomaten, Flammen-
wachtern oder Brennersteuerun einsetzen.
Bei hoheren Temperaturen di
gefilterter Luft kihlen (siehe

zudem Schutz vor Sch un sat.
QN
400
(76’9”7,77
n ofl o %

Max. Entfernung zwischen UVS und Flamme
<400 mm (167).

Die Montage erfolgt mit Hilfe eines 12" Sichtrohres,
das,auf das erste Flammendrittel ausgerichtet
sein solite, da hier im Allgemeinen die stérkste
UVStrahiing vorliegt. Das Stahlrohr sollte innen
blank sein und von oben auf die Flamme gerichtet
sein; damit sich kein Schmutz vor der UV-Sonde
Sammelt.

Die UVS..L mit Quarzglasscheibe in Linsenform
muss sehr genau auf die Flamme ausgerichtet
sein.

Die UV-Sonde darf nur das UV-Licht der eige-
nen Flamme ,sehen”. Sie ist vor anderen UV-
Lichtquellen zu schitzen, wie z. B. benachbarte
Flammen (besonders bei ZUnd-/Hauptbrenner-
Uberwachung beachten), Ziindfunken, Lichtbé-
gen von SchweiBgeraten oder Leuchtmittel, die
UV-Licht abstrahlen.

Die Sichtoffnung der UV-Sonde nicht direkter
Sonneneinstrahlung aussetzen.

Zur Kihlung und zum Schutz der Optik gegen
Verschmutzung und Kondensatbildung Kuhlluft
zuflhren.

Max. Leitungslange geman den Angaben des
Gasfeuerungsautomaten IFS, PFS, PFD, des
Flammenwachters IFW, PFF oder der Brenner-
steuerung BCU, PFU.

UVS 10 mit Adapter mit Innengewinde
1 2 8

A 9\1 D




UVS 10 mit UVS 1 Adapter

Leitung auswahlen

> Betriebsbedingtes Netzkabel nach drtlichen Vor-
schriften verwenden.

Signalleitung < 2,5 mm2.

Die Verschraubung an der UVS 10..G1 oder an
der Steckdose der UVS 10..P2 ist fUr Leitungs-&
von 7 bis 13 mm geeignet.

v v

Leitung verlegen

> Elektrische Fremdeinwirkung vermeiden.

> Leitungen einzeln und mdglichst nicht im Metall=
rohr verlegen.

UV-Leitung nicht parallel und mit moglichist gre-
Bem Abstand zur ZUndleitung verlegen.

v

Verdrahten
v
/\ WARNUNG
Lebensgefahr durch S I Vor Arbeiten

an stromflihrenden, Teile
spannungsfrei sch !

e Leitung?

1 Anlage spannungsfrei sehalten.
2 Gaszufdhr absperren.
UVvSs 10..G1

3 _le€itlingen durch,die M20-Verschradbung fuhren.

4UV-Sonde nach Anschlusshild des dazugehdrigen
Gasfeuerungsautomaten, Flammenwachters oder
der.Brénnersteuerung verdrahten, einschlieBlich
Schutzleiter.

UVS 10..P2
Kl

Steckdose nach Anschlussbild des dazugehdrigen
Gasfeuerungsautomaten; Flammenwachters oder
der Brennersteuerung verdrahtens einschlieBlich
Schutzleiter.




Roéhrentausch

> Nach ca. 10000 Betriebsstunden (ca. 1 Jahr)
muss die UV-Rohre in der UV-Sonde ausge-
tauscht werden, weil inre Lebensdauer erreicht
ist, siehe ,Zubehor*.

[A7Anlage spannungsfrei schalten.

[2Gaszufuhr absperren.

> Die neue UV-Rdhre nicht mit bloBen Fingern

berUhren.
(4] (5]

‘3¢/ @@% »@%

[ Schraube fest
anziehen.

Quarzglasscheibe sdubern oder tauschen

;ﬁﬁ
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Hilfe bei Storungen

/\ WARNUNG

Lebensgefahr durch Stromschlag! Vor Arbeiten
an stromflhrenden Teilen elektrische Leitungen
spannungsfrei schalten!

Storungsbeseitigung nur durch autorisiertes
Fachpersonal!

Keine Reparaturen an der U
ren, die Gewahrleistung el

AnschlUsse kénnen
— eine Fehlersicl
garantiert werdel
(Fern- )Entrleeln

s Méssgerates an die Lei-
gsautomaten kommt,
von der UV-Sonde).
hstrom muss > 1 pA (typisch

M|nuspol an
Der g

_ “A Signal
—J:‘ PE
-Storung
[IUrsache
['s"Abhilfe

Maogliche Fehler und Lésungsvorschlage

[27Es flieBt ein Gleichstrom ohne vorhandene Flam-
me.

['lDie UV-Sonde wird durch Flammen anderer
Brenner, z. B. durch Reflexion an Ofenwéanden,
gestort.

['&'Die Sonde muss so positioniert werden, dass
sie nur die eigene Flamme ,sieht” (z. B. Sichtrohr
verwenden).

[ Feuchtigkeit ist in der Sonde.

[l81Sonde beliften.

[l Die Lebensdauer der UV-Sonde ist Uiberschrit-
ten.

[[elUV-Réhre in der UV-Sonde austauschen, siehe
»Wartung“.

[l Der Flammenverstarker im Gasfeuerungsauto-
maten ist zu empfindlich.

[[#'Bei Gasfeuerungsautomaten mit einstellbarer
Abschaltschwelle Schaltschwelle anpassen.



[27Es flieBt kein Gleichstrom trotz Flamme. m

[l Die UV-Sonde ist verschmutzt, z. B. durch RuB.

[l&7Sonde oder Quarzglas séubern. Adapter UVS 1 mit Quarzglasscheibe

[IlFeuchtigkeit ist in der UV-Sonde. <

['&Sonde beliiften.

[l Die UV-Sonde ist von der Flamme zu weit ent-
fernt.

[lEntfernung verkleinern.

-Dgr Gasfeuerungsautom'elt zUndet pulsierend. Best-Nr: 7 496 061 5

[l Die Sonde ,sieht* den Ziindfunken.

['$lUV-Sonde neu positionieren, sodass sie den
Zundfunken nicht mehr ,sehen” kann.

[l8lGasfeuerungsautomat verwenden, welcher zwi-
schen Zundfunken und Flammensignal unter-
scheiden kann.

Einbau siehe ,Einbal

[27Das Flammensignal wird nach langerer Betriebs-
phase immer schwécher.

[ Defekt der Réhre durch falsches AnschlieBen der
UV-Sonde.

['$1lUV-Sonde ausbauen und zur Reparatur eins
cken.

[[SIUV-Sonde geméaR Verdrahtungsvo
schlieBen.

<>
[2Der Gasfeuerungsautomatgeh and es -Nr.: 7 496 061 4
Anlaufs oder im Betrieb & g. , st—Nr.: 7496 061 3
['17Stark schwankendes gnal unterschrei- : O61de6n Kihlluftadapter, Best-Nr.:
erringern. uarzglasscheibe in Linsenform mit

ieren, dass sie ohne Be- Dichtungen

eine
e Zube-

etmgsautoma—
- BCU, PFU oder Best-Nr. 7 496 061 1
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Technische Daten

Alugehause mit eingebautem Warmeschutz,

mit Anschlussklemmen.

Klemmbereich der Anschlussklemmen: < 2,5 mm2.
Verschraubung flr Leitungs-& 7 bis 13 mm.
Abstand UV-Sonde — Flamme: 300-400 mm.
UV-Rohre: P578,

Spektralbereich: 190-270 nm,

max. Empfindlichkeit: 210 nm +10 nm.
Lebensdauer der UV-Rohre:

ca. 10 000 Betriebsstunden.

Min. Gleichstromsignal: 1 pA.

Schutzart: IP 65.

Umgebungstemperatur:

-40 bis +80 °C (-40 bis +176 °F).

Gewicht: 280 g (0,6 lbs).

Max. Leitungslange UV-Sonde — Gasfeuerungsau-
tomat: siehe Gasfeuerungsautomat.

Bei technischen Fragen wenden Sie sich bitte an
die flr Sie zustandige Niederlassung/Vertretung.
Die Adresse erfahren Sie im Internet oder bei der
Elster GmbH.
Zentrale Service-Einsatz-Leitung weltweit:
T +49 541 1214-365 oder -499
F +49 541 1214-547
Technische Anderungen, die dem Fortschritt dienen,
vorbehalten.
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elster
Kromschroder

Elster GmbH

Postfach 28 09, D-49018 Osnabriick

Strotheweg 1, D-49504 Lotte (Blren)

T +495411214-0

F +49 541 1214-370

info@kromschroeder.com, www.kromschroeder.de



	UV-Sonde UVS 10
	Inhaltsverzeichnis
	Sicherheit
	Verwendung prüfen
	Typenschlüssel

	Einbauen
	UVS 10 mit Adapter mit Innengewinde
	UVS 10 mit UVS 1 Adapter

	Leitung auswählen
	Leitung verlegen
	Verdrahten
	UVS 10..G1
	UVS 10..P2

	Wartung
	Röhrentausch
	Quarzglasscheibe säubern oder tauschen

	Hilfe bei Störungen
	Zubehör
	Adapter UVS 1 mit Quarzglasscheibe
	Kühlluftadapter mit Quarzglasscheibe
	Quarzglasscheibe in Linsenform mit Dichtungen

	Technische Daten
	Kontakt

